
 

 

 

 

 
EINE CHRONOLOGIE DER 

INTERKULTURELLEN 
ARBEIT AN DER FSP 2 

 

 
 

 
���� Mit dieser Chronologie  geben wir einen kleinen Überblick über die interku lturellen Akti-
vitäten unserer Schule. Sollten Sie nach der Lektür e Interesse haben, sich über unsere 
Schule und über unsere Arbeitsschwerpunkte zu infor mieren, dann besuchen Sie unsere 
Website: www.fspaltona.de  
 

 
 
 
Diese Chronologie, die  von Kolleginnen und Kollegen der FSP2 und dem Beauftragten für die Entwicklung 
eines interkulturellen Profils, Rolf Schmidt, zusammengestellt wurde, umfasst einige Beispiele interkultureller 
Arbeit, nicht aber sämtliche interkulturell orientierten Projekte, Themen und durchgeführte Vorhaben der letz-
ten Jahre. 
 
 
(Stand: Januar 2009) 
 

 

 
 

 

 
���� Seit 1986   

• bietet die FSP2 – 
bundesweit einzig-
artig –die „Weiter-
bildung für Migran-
tinnen zur staatlich 
anerkannten Erzie-
herin“ an, kurz EfE-
Ausbildung  („Erzie-
herinnen für Einwan-
derinnen“) 
 

 
 
 
 

 

 
���� Im Nov. 1997   

• findet eine Pä-
dagogische 
Jahreskonfe-
renz zum 
Thema „ Fach-
schule mit in-
terkulturellem 
Profil“  im 
Haus Rissen 
statt. 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
���� Seit 2003   

• sind im Lernbereich 
„Sprache und Kom-
munikation“ die Un-
terrichtsthemen 
Spracherwerb, 
Sprachförderung, 
Mehrsprachigkeit  
obligatorisch. 
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���� 2004  

• finden ein Empfang und ein pädagogi-
scher Gedankenaustausch mit Gästen 
aus Prag, Dänemark, Russland und 
den USA statt und  

• es werden erste viermonatige Schwer-
punktpraktika im europäischen Aus-
land  (Leonardo da Vinci-Projekte) 
durchgeführt. 

 



 
 

 

 
���� Seit 2004   

• findet eine Zusammenarbeit mit dem Süd-Nordprojekt MARIWAL , 
einem Ausbildungsprojekt für junge Frauen in Douala , Kamerun 
statt.  
Im Verlauf dieses Projekts wurden folgende Aktivitä ten durchge-
führt:  
- ein Schülerkurs  Batik  mit Präsentation auf dem Examens- und 
Parkfest (2004);  
- die Einrichtung des Designlabors  MARIWAL  in der FSP2 in Zu-
sammenarbeit mit der Praxisausbildungsstätte Gerrit straße; 
- es folgte ein Afrikaprojekt, eine Modenschau  im Rahmen des El-
terncafes mit Kleidern aus dem Designlabor (2005);  
- dieses Süd-Nordprojekt MARIWAL wurde den Lehrerin nen, den 
SchülerInnen und der Öffentlichkeit 2006 präsentier t;  
- im Jahre 2008 wurde der Kunst-Kulturtag- Kamerun , eine Zusam-
menarbeit von FSP2, Diakonischem Werk, der Kulturkü che und dem 
Projekt MARIWAL durchgeführt. 

 

 
 

 
 

 

 
���� Seit 2005   

• richtet die FSP2 internationale Klassen  (interclas-
ses)  mit dem Schwerpunkt „Interkulturelle Pädago-
gik“ ein. 

 

 
 
 

 
Die erste interclass der FSP2 
 

 

 
���� Seit 2006   

• werden die ersten vierstündigen interkulturell orientierten Ver-
tiefungskurse (Theorie) für Schülerinnen und Schüler der 
Fachschulklassen angeboten.  
- In dem einen Kurs „Migration – Mehrsprachigkeit“  liegen die 
Schwerpunkte auf der Einführung in interkulturelle Themen.  
- In dem zweiten Kurs „Interkulturelle Kommunikation und in-
terkulturelle Kompetenz“  stehen besonders Themen wie 
Selbst- und Fremdwahrnehmung und –verstehen, eigene  und 
fremde Normen, Werte, Denk- und Wahrnehmungsmuster  im 
Arbeitsmittelpunkt. 
- In dem dritten Kurs „Weltreligionen“ , der der Begegnung und 
Auseinandersetzung mit der Vielfalt religiöser und ethischer 
Orientierungen  dient, wird die Religion des Islam thematisiert. 

 
 

 
 

 
In der FSP2 

 

 
 

 

 
���� 2006  

• wird die AG interkulturelles Profil an der FSP 2  gegründet , die u. a. eine  Umfrage  unter der 
Schüler- und Lehrerschaft zum Thema „ Interkulturalität der FSP2“ durchführt, auswertet 
und die Ergebnisse der Schule präsentiert.  

 



 
 

���� 2006/2007  
 

• findet ein Comenius-Projekt  statt. Sein Thema lautet: „Naturerfahrung in der Stadt – Gestal-
tung von Naturspielräumen für Kinder in den Großstä dten Hamburg und Prag“.  Dieses Pro-
jekt wird von Schülerinnen und Schülern einer inter class der FSP2  und Studierenden der 
Sozialpädagogischen und Theologischen Schule in Pra g realisiert. 

 
 

 
In einer Kita in Prag 

 

 

 
Begrüßung der tschechischen 

Gäste in der FSP2 

 

 
In einer Kita in Hamburg 

 
 

 
���� Seit 2007   

• werden in Zusammenarbeit mit dock.europe  Fortbildungen für die EfE-Klassen und die intercla sses 
in Sprachanimation  zur Förderung muttersprachlicher Kompetenzen und M ethoden zur Vermittlung 
der eigenen Sprache durchgeführt und europäische Fachaustausche  (CEMEA) organisiert und  

• werden regelmäßige inner- und außerschulische Präsentationen  der interkulturellen Arbeit der FSP 2 
durchgeführt. 

 

 
FSP2 / Haus 7 am 31.Januar 2007 

 

FSP2 / Haus 7 am 31.Januar 2008  

 

 
Universität Hamburg am 
22.Januar 2008 

 

 
 
���� 2007  

• wird ein  Theaterprojekt  von Schülerinnen und 
Schülern der „interclasses“ und der „EfE-
Klassen“ durchgeführt, das drei Mal zur Auffüh-
rung kommt. 

 

 
FSP2 / Haus 7 am 31.Januar 2007 

 

 
Im „Kölibri“ am 22.Juni 2007  

 
FSP2 / Haus 7 am 6.Juni 2007 



 

 
���� 2007 

• werden Sprachgruppen  von Schülerinnen für SchülerInnen (in den Sprachen Russisch, Farsi, Tür-
kisch und Spanisch) organisiert und über ein Semest er durchgeführt. 

• werden Lehrer-Funktionsstellen  in den Bereichen Sprache  und Unterrichtsentwicklung  eingerichtet. 
• wird ein Netzwerk-Ordner  für interkulturelle Kontakte erstellt. 
• werden neue Lernfelder in der SPA-Ausbildung  mit der Möglichkeit, interkulturelle Themen obliga to-

risch zu unterrichten, eingerichtet. 

 
 
 

• wird im Juni ein  Fachforum „Bil-
dungsziel Mehrsprachigkeit“ im 
Haus 7 an der FSP 2 veranstaltet 
(SchülerInnen zeigen eine szeni-
sche Darstellung; das Impulsre-
ferat hält Frau Prof. Dr. Ursula 
Neumann, Uni HH; des Weiteren 
finden Gesprächskreise und eine 
Podiumsdiskussion zum Thema 
„Welche Rolle spielt Mehrspra-
chigkeit in der eigenen pädago-
gischen Praxis?“  statt.  

 
 
 

 

 

FSP2 / Haus 7  

 

 

 

 
am 6.Juni 2007 

 

 

 
���� 2008  

• wird eine A-14 Lehrer-Funktionsstelle  im Bereich Interkulturalität  eingerichtet. 
 

 

 
���� von 2008 bis 2009  

• wird mit türkischen und belgi-
schen Partnern ein Comenius-
Projekt unter dem Titel Die 
Auswirkungen von Migration 
auf Erziehung  durchgeführt. 

 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
Die FSP2 ist auf dem Weg …  

 

 
 

Max-Brauer-Allee 134 
22765 Hamburg 
Tel. + 49 40 4 28 11 – 2978 (Schulbüro) 
Fax + 49 40 4 28 11 – 3339 (Schulbüro) 
 
www.fsp-international.de  
www.fspaltona.de   



 


